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See the notice on TED website

464757-2026 - Competition
Germany – Trust and custody services – Stadt Königs Wusterhausen, Städtebauliche 
Gesamtmaßnahme "Lebendige Zentren", Treuhänderischer Gebietsbeauftragter
OJ S 127/2026 06/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Stadt Königs Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale Verwaltung, Amt 
Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement
Email: vergabe@stadt-kw.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Stadt Königs Wusterhausen, Städtebauliche Gesamtmaßnahme "Lebendige Zentren", 
Treuhänderischer Gebietsbeauftragter
Description: Die Auftraggeberin beabsichtigt die Durchführung einer städtebaulichen 
Gesamtmaßnahme im Innenstadtbereich der Stadt Königs Wusterhausen im Rahmen des 
Bund-Länder-Förderprogramms "Lebendige Zentren".
Procedure identifier: 0c6dd5fe-2f54-4ddf-8e61-d6a96463f01c
Internal identifier: 2026-004-OV
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 66160000 Trust and custody services
Additional classification (cpv): 66161000 Trust services

2.1.2.  Place of performance
Town: Königs Wusterhausen
Postcode: 15711
Country subdivision (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YHWH087# Vergabeplattform ist der 
Vergabemarktplatz Brandenburg. Wir bitten Sie, sich auf dem Vergabemarktplatz 
Brandenburg kostenfrei freizuschalten bzw. zu registrieren, um die dort bereitgestellten 
Unterlagen für die Erstellung Ihres Angebots zu nutzen. Ein postalischer Versand erfolgt nicht. 
Auskünfte werden ausschließlich auf in Textform eingereichte Fragen über den 
Kommunikationsbereich der Vergabeplattform erteilt. Bitte beachten Sie, dass für die 
Kommunikation über die o. g. Online-Plattform eine Registrierung erforderlich ist. Eine 
Registrierung stellt weiterhin sicher, dass Bewerber/Bieter insbesondere über Änderungen in 
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den Vergabeunterlagen und über Stellungnahmen zu eingehenden Fragen unverzüglich 
informiert werden. Sämtliche Informationen werden auf den Kommunikationsbereich der 
Vergabeplattform hinterlegt und sind Teil der Vergabeunterlagen. Diese sind bei der Erstellung 
der Angebote zu berücksichtigen. Fragen sollten bis spätestens 6 Kalendertage (Tag der 
Abgabe ausgenommen) vor Ablauf der Angebotsfrist über den Kommunikationsbereich 
eingereicht werden. Bewerber/Bieter, welche sich bei diesem Verfahren nicht registriert haben, 
weisen wir darauf hin, dass eine automatische Benachrichtigung von Änderungen, sonstige 
Informationen oder Nachsendungen nicht erfolgen. Dem Bewerber/Bieter obliegt die Pflicht 
der Informationsbeschaffung. Da ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe 
zugelassen ist, sind die Angebote zwingend über das Bietertool der o. g. Vergabeplattform 
einzureichen, andernfalls ist das Angebot zwingend auszuschließen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Angebote, welche über E-Mail oder über den Bereich "Kommunikation" des 
Vergabemarktplatzes eingereicht werden, nicht berücksichtigt werden, da diese nicht die 
notwendige Verschlüsselung aufweisen. Bei technischen Problemen können Sie sich mit dem 
cosinex-Support in Verbindung setzen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Corruption: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Business activities are suspended: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
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Title: Stadt Königs Wusterhausen, Städtebauliche Gesamtmaßnahme "Lebendige Zentren", 
Treuhänderischer Gebietsbeauftragter
Description: Hintergrund ist folgender: Im Rahmen der künftigen Stadtentwicklung besteht 
unter anderem für den Innenstadtbereich ein erhöhter Handlungsbedarf, da sich die 
Ausbildung eines funktionsstarken Stadtzentrums aufgrund der Nähe zu Berlin sowie der 
städtebaulichen Rahmenbedingungen in der Vergangenheit schwierig gestaltete. Darüber 
hinaus wurden mit der Errichtung des A 10-Centers anhaltende Beeinträchtigungen für den 
innerstädtischen Einzelhandel geschaffen, welche eine Qualifizierung der innerstädtischen 
Funktionen nachhaltig erschweren. Zielstellung ist es, die Innenstadt von Königs 
Wusterhausen als Mittelzentrum in der Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg zu qualifizieren 
und weiter zu stärken. Hierzu zählen insbesondere die Stärkung der innerstädtischen 
Einzelhandels-, Dienstleistungs- und Wohnfunktionen, die Qualifizierung der Wege- und 
Verkehrsbeziehung sowie die Aufwertung des öffentlichen Raums. Gegenstand der 
Beauftragung in diesem Verfahren ist mithin die Begleitung dieser städtebaulichen 
Gesamtmaßnahme als treuhänderischer Gebietsbeauftragter. Der Gebietsbeauftragter soll für 
sämtliche Maßnahmen, die innerhalb des Maßnahmengebiets anfallen, eingesetzt werden. 
Dies umfasst die Vorbereitung, Durchführung und Abrechnungen der Einzelmaßnahmen als 
auch der Gesamtmaßnahme. Wahrzunehmende Aufgaben sind unter anderem die 
treuhänderische Mittelverwaltung nach §§ 160, 161 BauGB unter Beachtung der jeweils 
gültigen Förderrichtlinien, die Aufstellung und Fortschreibung des Maßnahmenplans, 
Antragstellungen bei Behörden insbesondere für Einzelmaßnahmen und 
Städtebauförderungsmittel, Beratung bei der Erarbeitung und Fortschreibung von 
städtebaulichen Planungen und bei der Vorbereitung für die Vergabe von Einzelmaßnahmen 
sowie Fortschreibung der Kosten- und Finanzierungsübersicht gem. § 149 BauGB und 
weitere. Die wahrzunehmenden Aufgaben werden u.a. folgende Aspekte umfassen: - 
Prozesssteuerungsaufgaben - Organisation und Abstimmungen - Finanzierungs- und 
Fördermittelbewirtschaftung - Förderverfahren, Berichtserstattung, Vorbereitung der 
Förderanträge, Zwischenabrechnung, Abschluss der Gesamtmaßnahmen - Vorbereitung, 
Begleitung und Umsetzung von Maßnahmen sowie Beratungstätigkeit - Öffentlichkeitsarbeit 
Eine detaillierte Beschreibung der Aufgaben ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen. Der 
Vertrag beruht auf einer Vergütung von Unternehmensstundensätzen je Aufwandstunde. Die 
Dauer der Leistungen ist auf die Dauer der städtebaulichen Gesamtmaßnahme begrenzt. Die 
Laufzeit ist derzeit geplant für die Dauer von 2 Jahren vom 01.10.2026 bis zum 30.09.2028 
sowie der Option der 3-maligen Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr bis maximal zum 
30.09.2031.
Internal identifier: 2026-004-OV

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 66160000 Trust and custody services
Additional classification (cpv): 66161000 Trust services
Options: 
Description of the options: Option der 3-maligen Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr bis 
maximal 30.09.2031

5.1.2.  Place of performance
Town: Königs Wusterhausen
Postcode: 15711
Country subdivision (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Country: Germany
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5.1.3.
 
Estimated duration
Start date: 01/10/2026
Duration end date: 30/09/2028

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Authorisation or membership of a particular organisation needed for service contracts
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in ein amtliches Verzeichnis 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder durch Vorlage eines Zertifikates im Sinne der europäischen 
Zertifizierungsstandards. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder das ausgefüllte VHB Formblatt 124_LD 
"Eigenerklärung zur Eignung" oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE), 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, vorzulegen. Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Verweise auf das Unternehmer- und 
Lieferantenverzeichnis (ULV) sind zugelassen. Mit dem VHB Formblatt 124_LD - 
Eigenerklärung zur Eignung werden folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - Erklärung über 
das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach den §§ 123 und 124 GWB. - Sofern der Bieter 
nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem er niedergelassen ist, in einem Register 
eintragungspflichtig ist, muss diese Eintragung vorliegen gem. § 44 Abs. 1 VgV (vollständige 
Kopie des Berufsregisters und des Handelsregisterauszuges oder bei Personengesellschaften 
die Gewerbeanmeldung) - sofern zutreffend: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft, d. h. zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes gültiger Nachweis der 
Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft sowie Bescheinigung über die rückstandslose 
Beitragsentrichtung Ferner muss eingereicht/nachgewiesen werden: - Der Bieter muss die 
Voraussetzungen nach § 158 BauGB für die Beauftragung als Entwicklungsträger erfüllen. - 
Angaben zu den Projektverantwortlichen, den Projektmitarbeitern und deren Vertretern sowie 
deren Kompetenzen/Qualifikationen und Erfahrungen/Referenzen - vollständige Angaben sind 
im Angebotsschreiben zu hinterlegen

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: 1) Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in ein amtliches Verzeichnis 
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(Präqualifikationsverzeichnis) oder durch Vorlage eines Zertifikates im Sinne der europäischen 
Zertifizierungsstandards, ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei 
Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder 
das ausgefüllte VHB Formblatt 124_LD "Eigenerklärung zur Eignung" oder eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE), ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Mit dem VHB Formblatt 
124_LD - Eigenerklärung zur Eignung werden folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - 
Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre - Erklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation - 
Erklärung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung inkl. 
Nachweis: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 2) unterschriebene 
Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung nach dem Brandenburgischen 
Vergabegesetz (BbgVergG) 3) Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung bei einem 
Versicherungsunternehmen, das in einem EU-Mitgliedstaat oder einem Vertragsstaat des 
Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassen ist oder bei nicht 
ausreichender Deckungssumme Zusicherung der Versicherung, dass die Deckungssumme im 
Auftragsfall angepasst wird. Deckungssumme für Personenschäden (je Versicherungsfall) 
4.000.000,00 Euro, Deckungssumme für Sach- und Vermögenschäden (je Versicherungsfall) 
2.000.000,00 Euro. Wird eine Berufshaftpflichtversicherung ohne ausreichende 
Deckungssumme und ohne Zusicherung der Versicherung eingereicht, wird das Angebot aus 
der Wertung ausgeschlossen. Nachweis ist mit dem Angebot einzureichen. Der Abschluss der 
Versicherungen mit den genannten Deckungssummen ist innerhalb von vier Wochen nach 
Vertragsabschluss nachzuweisen. Wird der Abschluss der Versicherungen endgültig 
verweigert, gilt dies als wichtiger Grund zur Kündigung. 4) Eigenerklärung Russland-Bezug 5) 
Eigenerklärung Informationen zum Bieter

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: 1) Mit dem VHB Formblatt 124_LD - Eigenerklärung zur 
Eignung werden folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - Es sind mindestens 3 Referenzen 
von drei vergleichbaren Leistungen/Projekten aus den letzten 5 Jahren anzugeben 
(Angebotsschreiben). Als vergleichbare Leistungen/Projekte werden diese betrachtet, welche 
zum Gegenstand Städtebauförderprogramme hatten. Dabei sind folgende Angaben zu 
machen: - Bezeichnung und Gegenstand des Referenzprojektes - Höhe des verwalteten 
Treuhandvermögens - Zeitraum, in dem Leistungen in dem Projekt erbracht wurden - 
Beschreibung der erbrachten Leistungen - Benennung des Städtebauförderprogramms - 
Ansprechpartner (Kontaktdaten) Hinweis zu hinterlegten Referenzen: Ist der Bieter 
präqualifiziert und gibt seine PQ-Nummer im Angebotsschreiben an, so hat er darauf zu 
achten, dass die hinterlegten Referenzen mit den in dem vorliegendem Verfahren geforderten 
Referenzen vergleichbar sind. Sollte dies nicht der Fall sein, müssen mit dem Angebot 
zusätzlich die geforderten Referenznachweise eingereicht werden. Anderenfalls droht der 
zwingende Angebotsausschluss! Die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Referenzen 
liegen vor, sind jedoch nicht vergleichbar, können - anders als gänzlich fehlende Referenzen - 
nicht nachgefordert werden.

Criterion: Average yearly manpower
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Description of selection criterion: 1) Mit dem VHB Formblatt 124_LD - Eigenerklärung zur 
Eignung werden folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - Erklärung zur Zahl der in den 
letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräften

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: 1) Bei Einsatz von Nachunternehmern ist das Formular 233 -
Verzeichnis Nachunternehmerleistungen ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen. 2) Bei 
Einsatz Bietergemeinschaften ist das Formular 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen 3) Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist das 
Formular 235 -Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
(Nachunternehmer / Eignungsleihe) ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen. 4) Auf 
Verlangen der Vergabestelle hat der Bieter darüber hinaus u.a. folgende Unterlagen/Angaben 
vorzulegen: - Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist das Formular 236 - 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen einzureichen - sowie die unterzeichnete 
Vereinbarung Bieter/Auftragnehmer/Nachunternehmer/Verleiher von Arbeitskräften und (ggf. 
weiteren) Nachunternehmer oder Verleiher zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach 
dem Brandenburgischen Vergabegesetz (BbgVergG)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Projektkonzept
Description: Der Bieter soll in einem für die Auftraggeberin nachvollziehbaren Konzept 
darstellen, dass er die in den Vergabeunterlagen enthaltenen Leitideen und Zielvorstellungen 
des Projekts zutreffend erkannt hat und skizzieren, wie er die Planungsaufgabe ggf. im 
Zusammenwirken mit den anderen fachlichen Beteiligten und der Auftraggebern umzusetzen 
beabsichtigt. Das Konzept ist mit dem Angebot einzureichen. Einzelheiten und Inhalte zum 
Konzept sind im Formular Konzept zur Leistungserbringung / Erklärung Projektteam
/Referenzen sowie in der Leistungsbeschreibung zu finden. Unterkriterien: 1. Berücksichtigung 
der besonderen Anforderungen des Maßnahmengebiets 2. Schwerpunktsetzung 3. 
Zusammenarbeit mit anderen Beteiligten 4. Personalorganisation 5. Sicherstellung der 
Wirtschaftlichkeit im Maßnahmenprozess Für Einzelheiten zur Punktebewertung siehe 
Formblatt Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Zusammensetzung, Organisation und Erfahrung des vorgeschlagenen Projektteams
Description: Der Bieter soll die Erfahrungen des Projektverantwortlichen, des Stellvertretenden 
Projektverantwortlichen und der Mitarbeiter in Bezug auf die Durchführung des 
Städtebauförderprogramms darstellen. Dafür ist das Formular Konzept zur 
Leistungserbringung / Erklärung Projektteam/Referenzen zu verwenden. Unterkriterien: 1. 
Erfahrung des Projektverantwortlichen 2. Erfahrung des Vertreters des Projektverantwortlichen 
Für Einzelheiten zur Punktebewertung siehe Formblatt Zuschlagskriterien
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorar
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Description: Bewertet werden die durchschnittlichen Unternehmensstundensätzen pro 
Aufwandstunde. Zur Angabe des Unternehmensstundensatzes ist das Freifeld im 
Angebotsschreiben zu verwenden. Für Einzelheiten zur Punktebewertung siehe Formblatt 
Zuschlagskriterien
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 28/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YHWH087
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 04/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 52 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: § 56 VgV: (2) Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder 
Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. [...] (3) Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen. (4) Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch 
den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, 
nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. Beachte: Von der Nachforderung 
ausgeschlossen ist das Formblatt 633 - Angebotsschreiben, das Projektkonzept, das Formular 
Konzept zur Leistungserbringung-Erklärung zum Projektteam/Referenzen.
Information about public opening: 
Opening date: 04/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWH087
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Place: Stadt Königs Wusterhausen Schlossstraße 3 Haus B, Raum B3.32 15711 Königs 
Wusterhausen
Additional information: Die Öffnung der ausschließlich elektronischen Angebote wird von 
mindestens zwei Vertretern des öffentlichen Auftraggebers gemeinsam an einem Termin 
unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt. Der Öffnungstermin findet ohne 
Beteiligung von Bieter und/oder deren Bevollmächtigten statt.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: - Leistungsbeschreibung - Zusätzliche 
Vertragsbedingungen - Projektkonzept - Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG - 
Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer Verleiher BbgVergG - 
Vertragsbedingungen Lohngleit- und Preisanpassungsklausel - Eigenerklärung Russland-
Bezug - Eigenerklärung Informationen zum Bieter - Niederschrift und Erklärung über die 
Verpflichtung nach § 1 des Verpflichtungsgesetzes - Allgemeine Vertragsbedingungen für die 
Ausführung von Leistung (VOL/B) 2003
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa
Information about review deadlines: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer müssen die Fristen des § 160 GWB beachtet werden. Die Vergabestelle 
weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheit sowie die Präklusionsregeln des § 160 Abs. 3 S. 
1 Teil 4, Kap. 1, Abschn. 2 GWB hin. Diese hat jeder Bewerber oder Bieter zu beachten, wenn 
er einen behaupteten Verstoß gegen das Vergaberecht geltend machen möchte. Im 
Einzelnen: § 160 (1) GWB: Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. § 160 (2) GWB: Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am 
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung 
von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch 
die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schadenentstanden ist oder zu 
entstehen droht. § 160 (3) GWB: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Fristnach § 134 (2) GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
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einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr.2.GWB. 
§134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht: "(1) Der 
Auftraggeber hat die betroffenen Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in 
Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne vorherige Bekanntmachung wegen 
besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist. [...]" § 135 GWB Unwirksamkeit: "(1) Ein öffentlicher 
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 
verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die 
Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union."
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Stadt Königs 
Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale Verwaltung, Amt Verwaltungsmanagement, 
Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement
Organisation receiving requests to participate: Stadt Königs Wusterhausen, Dezernat Bildung 
und digitale Verwaltung, Amt Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und 
Vertragsmanagement

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Stadt Königs Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale Verwaltung, Amt 
Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement
Registration number: 12-12992262151511-93
Postal address: Schlossstraße 3
Town: Königs Wusterhausen
Postcode: 15711
Country subdivision (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Country: Germany
Email: vergabe@stadt-kw.de
Telephone: +49 3375273-0
Fax: +49 3375273-134
Roles of this organisation: 
Buyer

mailto:vergabe@stadt-kw.de
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Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Klimaschutz und Europa
Registration number: t:03318661719
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postcode: 14473
Country subdivision (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Country: Germany
Email: Vergabekammer@MWEKE.Brandenburg.de
Telephone: +49 3318660
Fax: +49 3318661533
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 78a83f06-ad02-4b43-9ac4-8e6076196e11  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 03/07/2026 10:53:20 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 464757-2026
OJ S issue number: 127/2026
Publication date: 06/07/2026
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